Protokoll der BAG Frieden-Sitzung in Berlin 18. und 19. Juni 2011

Die BAG Frieden tagt gemeinsam mit der BAG Europa und der BAG Nord-Süd, SprecherInnen sind Michael Kellner und Sarah Rahe. Schwerpunktthema der gemeinsamen Sitzung sind die Umbrüche in der MENA-Region.

Samstag, 18. Juni 2011 – Paneldiskussion zum Thema „Herausforderungen und Chancen der MENA Region

Die Sitzung der BAGen beginnt mit einer gemeinsam organisierten Diskussionsrunde zu der Franziska Brantner (MdEP) Lars Brozus (SWP) und als besonderer Gast Layla Al Zubaidi (Böll Stiftung Beirut) eingeladen sind. Die Moderation übernimmt Michael Kellner.

Samstag, 18. Juni 2011 - Workshopphase

Nach der Auftaktdiskussion verteilen sich die BAG-Mitglieder auf fünf Workshops zu den Themen:

· Werte in der Außenpolitik: Partnerdialog oder unilaterale Intervention?

· Unterstützung der Zivilgesellschaft und die Stärkung von Frauenbewegungen

· Flüchtlinge schützen! Frontex neu ausrichten?

· Neusausrichtung der Europäischen Nachbarschaftspolitik

· „Der Westen in der arabischen Welt“/R2P

Zum Workshop R2P lässt sich folgendes festhalten:

Wichtig ist es den BAG-Mitgliedern, dass die Prävention im Konzept der R2P stärker betont wird. Weiterhin besteht die Gefahr, dass das  die R2P missbraucht wird und mit Moral Politik gemacht wird. Auch der Sprung zur militärischen Option wird oftmals durch die R2P zu schnell legitimiert. Die Frage, ob R2P nur ein ethisches Prinzip oder doch Völkerrecht sein kann und sollte, wird zudem diskutiert. Gerade die Dimension des „React“ sollte von der militärischen Option „weg“ gebracht werden. Auch andere Mittel können genutzt werden (z.B. Sanktionen). Die Legitime Autoriät für eine militärischen Option kann und darf nur der Sicherheitsrat der UN sein, jedoch wäre eine Reform wünschenswert, da die Entscheidung für den Eingriff in der heutigen Konstellation nicht demokratisch ist.  Gerade als Grüne müssen wir uns damit auseinenadersetzen, welche Mittel für Grüne unter „React“ fallen und müssen zudem, wenn wir Prävention ernst nehmen, auch unsere Politik im Bereich Wirtschaftspolitik (z.B. Rüstungsexporte) ändern. 

Die Ergebnisse der Workshops werden in gemeinsamer Runde kurz präsentiert.
Samstag, 18. Juni 2011 – Weltcafé: Bündnisgrüne Außenpolitik 2.0

Am Abend des ersten BAG-Tages treffen sich alle BAG-Mitglieder, um in drei Runden über die Bündnisgrüne Außenpolitik zu diskutieren. Dieses Format wurde das erste Mal ausprobiert und für sehr lohnenswert befunden. In vier  Runden tauschen sich die BAG-Mitglieder über die Kernpunkte der grünen Außenpolitik aus. Diese waren:

1. Runde: Welche Grünen außenpolitischen Erfolge konnten in der letzten Regierungszeit errungen werden? Welche innerparteilichen Kontroversen gab und gibt es zu diesen Themen?


2. Runde: Was waren die größten Misserfolge? Warum konnten wir hier unsere Grünen Ziele nicht umsetzen? Welche Grenzen gab es? Wie können wir in Zukunft diese Hürden überwinden?


3. Runde: Was wären eure zentralen Projekte grüner Außenpolitik ab 2013? (Hier auch Einbezug der Ergebnisse der vorherigen Workshops) / Welche Hürden müssen mit Blick auf eine erfolgreiche Umsetzung (vorab) genommen werden?


4.  Runde: Wo gibt es den größten programmatischen Diskussionsbedarf? Welche Themen sollten wir in den nächsten Jahren noch stärker diskutieren, um in Regierungszeit darauf vorbereitet zu sein bzw. um zentrale Projekte auch angehen zu können?

Eine separate Aufarbeitung zu den Weltcafés erfolgt gemeinsam durch die sechs BAG-Sprecher
Bei einem gemeinsamen Abendessen lassen alle drei BAGen den Tag langsam ausklingen.

Sonntag, 19. Juni 2011 – Anerkennung eines palästinensischen Staates

Die BAG Frieden verabschiedet mit überwältigender Mehrheit (20 Ja-Stimmen und eine Enthaltung) einen Beschluss, der den Bundesvorstand, die Bundestagsfraktion und die grüne Europafraktion auffordert, sich für die Anerkennung eines palästinensischen Staates in den Grenzen von 1967 und seine Aufnahme in die Vereinten Nationen auszusprechen. Der vollständige Beschluss ist unter www.gruene-frieden.de einsehbar.

Sonntag 19. Juni 2011 - Organisatorisches

Die nächste BAG Sitzung wird vom 30.9.-3.10.2011 in Brüssel gemeinsam mit der BAG Nord/Süd stattfinden. Über die Themen, die die BAG künftig schwerpunktmäßig diskutieren soll wird abgestimmt:

· Völkerrecht, Waffenexporte, internationales Strafgericht : 7

· Eu-Erweiterung: Türkei, Balkan : 7

· ENP: Nordafrika, Belarus, Ukraine: 8

· GASP: 4

· China: 5

· Rüstung: 4

· Afghanistan: 8

· Erfahrung Auslandseinsätze: 1

· Flüchtlinge/Frontex: 12

· VPR: 5

Im Juli wird die BAG Frieden einen Workshop zum Thema R2P organisieren, zu dem Prof. Dr. Reinhard Merkel als Referent eingeladen worden ist. Alle BAG-Mitglieder sind herzlich eingeladen zu kommen. 

